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Religion im Kinderfilm: Neues Dossier 

auf dem Kinder- und Jugendfilmportal 

 

25. März 2026 

Religion prägt Alltag, Identität und Gemeinschaft – auch im 

Kinderfilm. Die zehnte Ausgabe der Reihe #ichsehewas auf dem 

Kinder- und Jugendfilmportal, herausgegeben vom Deutschen 

Kinder- und Jugendfilmzentrum in Kooperation mit filmdienst.de, 

trägt den Titel „Religion im Kinderfilm“. Das Dossier beleuchtet 

religiöse Motive in Filmen für junge Zuschauer*innen. Es richtet sich 

an Fachkräfte der Kulturellen Medienbildung und an 

filminteressierte Leser*innen. 

Christian Exner, wissenschaftlich-pädagogischer Mitarbeiter am KJF, 

richtet den Blick auf Kinderfilme um die Jahrtausendwende, in denen 

Engel, Heilige oder gar Gott selbst als „unsichtbare Freund*innen“ 

auftreten. Diese religiösen Figuren fungieren nicht als Selbstzweck, 

sondern spiegeln Wünsche, Sehnsüchte und Empowermentprozesse 

der jungen Protagonist*innen. 

Josef Lederle, Chefredakteur von filmdienst.de, untersucht anhand 

ausgewählter Beispiele, wie christliche Religionsformen das Denken 

und Handeln junger Figuren prägen. Er zeigt, wie religiöse Motive zur 

Identitätsbildung beitragen, aber auch formelhafte Erzählmuster 

sichtbar werden. 

Abseits christlicher Religionsvorstellungen 

Denis Sasse, Lehrbeauftragter an der Uni Bielefeld, widmet sich schließlich den Animes von Hayao Miyazaki. 

Durchzogen werden deren poetische Bildwelten von einer leisen, allgegenwärtigen Spiritualität. Religion 

erscheint hier nicht als Lehre, sondern als atmosphärische Präsenz, die Wahrnehmung und Erzählen prägt. 

Ergänzt werden die Analysen durch Filmempfehlungen, die den Blick über christliche Kontexte hinaus weiten: 

Islam, Judentum, Buddhismus oder Naturreligionen werden als selbstverständliche Bestandteile kindlicher 

Erfahrungswelten sichtbar. Die ausgewählten Filme eröffnen vielfältige Perspektiven auf Lebensweisen und 

Glaubensformen. Sie erzählen vor allem davon, wie junge Menschen ihre Welt deuten, Orientierung finden 

und an Selbstbewusstsein gewinnen. 
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Unter dem Motto „#ich sehe was“ entstehen in regelmäßigen Abständen Artikel, Interviews, Themendossiers 

und Filmlisten, die die Sparte des Kinder- und Jugendfilms nach neuen Themen und Trends durchforsten und 

die Bandbreite des weltweiten Filmschaffens für junge und junggebliebene Menschen von 5 bis 99 Jahren in all 

seiner Vielfalt abbilden. 

Das Deutsche Kinder- und Jugendfilmzentrum (KJF) ist ein bundesweit tätiges Zentrum für kulturelle 

Medienbildung und Filmkultur. Es ist Veranstalter bundesweiter Medienwettbewerbe für junge Menschen, 

publiziert zu Kinder- und Jugendfilmen und beteiligt sich an öffentlichen Fachdiskursen. Das KJF arbeitet im 

Auftrag des Bundesministeriums für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ) und wird aus 

Mitteln des Kinder- und Jugendplan des Bundes gefördert. 
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